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Wenn man sich morgens irgendwohin beeilt, kann man dieses Graffiti nicht bemerken. Wie oft merkt man im alltäglichen Leben die Schönheit nicht. Und schön ist alles, was uns umgibt: interessante Menschen, tiefe Gefühle, originelle Gedanken, alte Gebäude, schöne Straßen.

Der Autor wollte die Stadt schöner machen und in Graffiti seine Gefühle zur Heimatstadt ausdrücken. Wenn ich solches Graffiti sehe, fühle ich mich mit allen Menschen in unserer Stadt einig. Wir sind so verschieden, aber wir haben gleiche Gefühle und Gedanken, eines der stärksten darunter – die Heimweh, deswegen verstehen die Leute einander gut.

Ich bin tief überzeugt: „Nicht da ist man daheim, wo man seinen Wohnsitz hat, sondern, wo man verstanden wird.“

